
62-jähriger  Motorradfahrer
erlag  auf  der  A1  seinen
schweren Verletzungen
Noch am Unfallort auf der A1 erlag ein 62-jähriger Dortmunder
Motorradfahrer  Freitagmittag  seinen  schweren  Verletzungen,
nachdem  er  zwischen  den  Anschlussstellen  Werne  und
Hamm/Bergkamen in Fahrtrichtung Kamener Kreuz auf ein Stauende
aufgefahren war.

Nach ersten Erkenntnissen fuhr der 62-jährige Dortmunder gegen
13.40 Uhr mit seinem Kraftrad auf einen am Stauende wartenden
Pkw eines 64-Jährigen aus Cochem auf. Bei dem Unfall zog sich
der Dortmunder tödliche Verletzungen zu, er verstarb noch am
Unfallort. Der Pkw-Fahrer aus Cochem erlitt einen Schock. Er
wurde in ein Krankenhaus eingeliefert.

Stau  auf  Gegenfahrbahn  durch
Schaulustige
Für die Unfallaufnahme und Räumung der Unfallstelle wurde die
Richtungsfahrbahn umgehend gesperrt. Innerhalb kürzester Zeit
bildete  sich  ein  Rückstau  von  11  km  Länge.  Auch  in  der
Gegenrichtung staut es sich trotz Warnmeldungen der Polizei
auf  mehreren  Kilometern.  Offenbar  verlangsamen  viele
Schaulustige  ihre  Fahrt  in  Höhe  der  Unfallstelle.

Seit 15.40 Uhr lief der Verkehr kurzfristig einspurig an der
Unfallstelle vorbei. Da jedoch noch weitere Aufnahmen von der
Unfallstelle gefertigt werden mussten und es zu gefährlichen
Situationen  kam,  wurde  der  Fahrstreifen  schnell  wieder
gesperrt.

https://bergkamen-infoblog.de/62-jaehriger-motorradfahrer-erlag-auf-der-a1-seinen-schweren-verletzungen/
https://bergkamen-infoblog.de/62-jaehriger-motorradfahrer-erlag-auf-der-a1-seinen-schweren-verletzungen/
https://bergkamen-infoblog.de/62-jaehriger-motorradfahrer-erlag-auf-der-a1-seinen-schweren-verletzungen/

